
Was ist Cooperative Praxis?
Cooperative Praxis ist ein neues Konzept, das 
Anwaltsvertretung und die Methoden der 
Mediation in einem Verfahren vereint. 
Der Anwalt der cooperativen Praxis vertritt und 
berät Sie in Ihren Rechtsinteressen. Zugleich ist  
er auch Mediator und vermittelt so in Ihrem 
Konflikt mit der anderen Seite. 

Das Konzept der cooperativen Praxis setzt 
voraus, dass die andere Seite ebenfalls durch 
einen Anwalt der cooperativen Praxis vertreten 
ist. Beide Anwälte arbeiten so verbunden über 
die Mediation zusammen.

Juristisch berät Sie immer nur Ihr eigener 
Anwalt. In ihrer Eigenschaft als Mediatoren 
sorgen beide Anwälte dafür, dass Verhandlungen 
und auch schwierige Auseinandersetzungen 
kooperativ geführt werden.

Wie läuft das Verfahren ab?
Am Anfang sprechen Sie mit Ihren Anwälten allein. 
Sie erhalten Informationen über das Verfahren, 
beraten sich mit ihnen über die Rechtsfragen und 
die Möglichkeiten, die Probleme in Kooperation mit 
der anderen Seite zu lösen.

Danach tauschen sich die Anwälte über die 
Rechtsthemen und Ihre unterschiedlichen 
Positionen aus und entwerfen eine Tagesord-
nung für ein gemeinsames Treffen. In diesem 
Treffen werden sowohl die Rechtsthemen wie 
auch die Konfliktthemen behandelt. 

Für Ihre Rechtsfragen steht Ihnen immer Ihr 
eigener Anwalt zur Seite. Persönliche Konflikte 
versuchen die Anwälte gemeinsam mit Ihnen mit 
den Mitteln der Mediation zu lösen.  

Ziel des Verfahrens ist eine Rechtsvereinbarung 
auf Grundlage einer sachlichen und 
emotionalen Verständigung.

Was sind die Vorteile?
Rechtsberatung und Konfliktklärung bleiben 
in einer Hand. Eine Eskalation des Rechtsstreits 
wird durch die Kooperation vermieden. 
Es gibt keinen Wechsel zwischen Anwälten und 
externen Mediatoren oder umgekehrt; 
Missverständnisse zwischen verschiedenen 
Fachpersonen sind darum ausgeschlossen.

Während der Mediation haben Sie rechtlichen 
Schutz und Beistand durch Ihre Anwälte. 
Das Verfahren steht als Ganzes im Rahmen der 
Mediation und damit der Freiwilligkeit. Die stellt 
sicher, dass nichts geschieht, was Sie nicht 
wirklich wollen oder verstehen.

In der cooperativen Praxis können Sie 
gewinnen, ohne zu Konkurrenten zu werden.



Besonderheiten
Es kann Fälle geben, in denen Sie so zerstritten 
sind – z. B. in verhärteten Beziehungskonflikten - , 
dass Sie zunächst eine weitere persönliche 
Klärung brauchen. 
Es kann sein, dass Sie eine fachliche Hilfe bei der 
Frage suchen, was bei einer Trennung das  Beste 
für Ihre Kinder wäre. 
Es können spezielle Fragen zu Steuern und 
Finanzen auftauchen.

In solchen Fällen können Coaches, Kinder- 
experten und Finanzexperten hinzugezogen 
werden. Diese Berater arbeiten mit den 
Anwälten, wenn gewünscht, auch in einem 
Team zusammen.

Netzwerk / Kontakt
Wir sind ein Netzwerk aus Rechtanwälten, Ver-
fahrensbeiständen, Coaches, Familienberatern, 
Kinder- und Finanzexperten. 

Die Rechtsanwälte der cooperativen Praxis 
können mit den anderen Fachleuten als Team 
beauftragt werden. 

Dies entspricht dem in den USA verbreiteten und 
sehr erfolgreichen „CP“-Modell („Cooperative 
Practice“). In Anlehnung an die internationalen 
Standards findet sich in Deutschland darum 
überwiegend die entsprechende Schreibweise 
für „kooperativ“ mit „c“.

Kontakt:

mail@an-kom.de
www.cooperative-praxis-frankfurt.de
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